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Freitag, 20. Mai. Erzbischof von Bamberg: Zur Gesamtsteuerverbandssitzung.
Wegen Amerika anleihe ist er befremdet, daß Pfleger jedes Jahr 10 000 M.
nimmt. Über Speyer gibt er auf der Nuntiatur einen Bericht ab.

Nachmittags bringe ich Schwester Alwine und Begleiterin in das Mutterhaus,
samt Talaren, dann zu den Guthirten: Oberin und Schwester Victoria: Das
Essen sehr aszetisch. Karte abgegeben für Erzbischof.

Abends 17.00 Uhr Winterstein von Würzburg zur Steuersitzung Er meint
auch, die Kirche wird zu viel papieren.
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